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der Abgeordneten DipL-Ingo D.i.', Oskar 'iJ e i h s, Dr. S t a r i b ach e r 

und Genossen 

an den Bundesminister für Finanzen, 

betreffend mangelhafte Vorbereitung von Regierungsvorlagen. 

-0-.-0$-

Es wurde bereits mehrfach festgestellt, daß die Flut von Regierungs­

vorlagen, die in letzter Zeit dem Nationalrat zugeleitet wurden, u.a. zur 

Folge hat. daß diese Vorlagen sehr fehlerhaft und mangelhaft vorbereitet 

sindo Zin krasses Beispiel für diese Feststellung ist die Regierungsvorlage 

553 doB. betreffend das 30 Budgetüberschreitungsgesetz 1967. Der Ausschuß­

bericht zu dieser Regierungsvorlage enthält zahlreiche Abänderungen die zum 

großen Teil auf diese mangelhafte Vorbereitung zurückgehen~Darüber hinaus 

ist in der Regierungsvorlage bespielsweise als Bedeckung zum Ansatz 2/73 

404 eine Erhöhung der Speisesalzpreise angeführt, die Hehreinnahmen von 

15 Mi~o Schilling ergeben sollen, obwohl - was auch im Ausschuß festge­

stellt wurde - eine solche Erhöhung des Salzpreises bisher nicht vorge­

nommen wurde und - wie der Finanzminister versicherte - auch gar nicht be­

absichtigt ist. , 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Finanzen die nachstehenden 

A n fra gen : 

1) Wer ist dafür verantwortlich, daß zahlreiche Regierungsvorlagen 

des Finanzministers - im vorliegenden Fall insbesondere die Vorlage 553 

doBo - in mangelhafter Form dem Nationalrat zugeleitet wurde? 

2) Ist die Gew~hr gegeben, daß in Zukunft auf eine sorgfältigere 

Ausarbeitung von Regierungsvorlagen geachtet wird? 
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